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BRIEF AN DEN LESER

Heute ist mittwoch
21.jan.76. Und die
januar-nummer des
PULS ist immer
noch nicht
gedruckt! Unglaublich

nicht? Sicher
ist das in den bis
herigen 17 jähren
noch nie passiert
(oder Albert?)

Als ich nach
Reinach kam, war ich
recht frustriert
und enttäuscht.
Ich konnte mir
einfach nicht
vorstellen, wo es
nicht geklappt
hat. Es hat nun
nicht viel sinn,
nach den schuldigen

zu
forschen:

Angefangen hat es
bei uns (wir.sind
alles drucktechnische

neulinge),
weitergegangen
ist es in
zahlreichen
Schwierigkeiten hier im
WBZ. (mangelnde
koordination,
kompetenzüber-
schne idungen,
dringendere
auftrage vorgezogen,

unfallbedingte
abwesenheit

von leuten etc
etc)

,Ich entschuldige
mich im namen der
redaktion für die
Verspätung der
januar-nummer
Auch für die
zahlreichen

- Schreibfehler,
die zu kleine
;schrift, die leere

seite (es gab
immer wieder leere

seiten, nicht
nur die von Ursula

beschriebenen
zwei; deshalb
auch zusätzlich
der bericht vom
schlittelwochen-
ende am schluss
und die Zeichnungen;

mir unvor-
stellbar, diese
leeren Seiten
möchte ich mich
vielmal entschuldigen.

In dieser.nummer
haben wir drei
grössere artikel,
die alle über das
gleiche thema
resp. die gleiche
erfahrung berichten:

NICHT-BEHINDERTE

IM
ROLLSTUHL. Dazwischen
sind erlebnisse
von Ernst Klee,
einem deutschen
i.oi rnalis'ten, der

gleiche
extent auch gent

hat.

Ich fordere die
nichtbehinderten
auf, auch selber
in den rollstuhl
zu steigen, diese
erfahrung zu
machen (Und einen
artikel zu schreiben)

Die behinderten
fordere ich

auf, ihre reaktio-
nen auf diese drei
artikel zu
beschreiben. Etwas
sarkastisch,
mitleidig vielleicht.

>A propos artikel:
Wenn möglich (und
möglich ist fast
alles); Schreibt
die artikel mit
Schreibmaschine.
Benutzt die
gemässigte klein-
schreibung, d.h.
nur satzanfänge
und eigennamen
werden gross
geschrieben.

Redaktion§?chluss
ist übrigens
weiterhin der 15. des
monats.

Ich wünsche euch
viel spass bei jder.
lektüre
Herzliche grüsse

Uici
J
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